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Liebe Mitglieder, liebe »TG Aktuell«-Leser,

Sportheim-Vermietung neu geregelt

nachdem ihr einen Monat länger als 
sonst auf unsere Vereinszeitung warten 
musstet, hoff e ich, dass euch die vorlie-
gende Ausgabe der TG Aktuell wieder 
gefällt und wünsche euch viel Spaß beim 
Lesen. Wir haben uns jedenfalls wieder 
viel Mühe mit der Gestaltung gegeben 
und hoff en, dass für Jeden etwas Interes-
santes dabei ist. 
Die Sommerferien haben in der letz-
ten Woche begonnen und vor unseren 
jugendlichen Leichtathleten und Nach-
wuchsfußballern liegt jetzt eine wett-
kampff reie Zeit, in der sie frische Kräft e 
für die nächste Saison sammeln können. 
Zum Abschluss gab es mit dem Gewinn 
des Bezirksmeistertitels von Fabian Skop-
ko nochmals einen besonderen Höhe-
punkt einer sowieso schon erfolgreichen 
Saison für die Abteilung Leichtathletik. 
An Fabian und alle Wettkämpfer einen 
,,Herzlichen Glückwunsch“ - ihr habt die 
TG Leun prima im Sportkreis vertreten! 
Hier macht sich die engagierte Trai-

ningsarbeit von Kerstin Klapproth, 
Andreas Jung und Vanessa Staaden mehr 
als bezahlt. 
Unsere jüngsten Fußballer, die noch nicht 
an Wettbewerben teilnehmen, hatten viel 
Spaß beim Trainingscamp „Volle Möh-
re“, das von Jugendleiter und Betreuer 
Peter Wollenberg vorbildlich organisiert 
und durchgeführt wurde. 
Bleibt zu wünschen, dass sich endlich 
auch noch mehr aktive oder ehemalige 
Fußballer daran ein Beispiel nehmen und 
Verantwortung für den Nachwuchs in 
Form von Training und Betreuung einer 
Jugendmannschaft  übernehmen. 
Das Interesse daran ist vorhanden, was 
beim Pfi ngstturnier der JSG in Biskir-
chen zu sehen war, als nämlich zahl-
reiche aktive Fußballer aus den Reihen 
der SG Leun/Bissenberg/Tiefenbach den 
Organisatoren tatkräft ig zur Seite stan-
den, im Gegensatz zu den Fußballern aus 
Biskirchen. 
Dafür an dieser Stelle ein herzliches 

,,Dankeschön“ - das habt ihr gut gemacht! 
Im Vorstand haben sich mittlerweile 
Verädnerungen ergeben. 
Nachdem Nicole Staaden die Nachfolge 
von Andreas Eiben als Abteilungsleite-
rin Fußball angetreten hat, ist mit Tim 
Bernhardt, der Michael Paul nachfolgt, 
als Jugendleiter Tischtennis ebenfalls ein 
,,Nachwuchstalent“ Mitglied des erwei-
terten Vorstands geworden. Beide sind 
uns herzlich willkommen und werden 
im Vorstand sicherlich mit großer Moti-
vation für frischen Wind sorgen. Für 
ein Amt im Vorstand bei den nächsten 
Wahlen Anfang 2016 können sich bereits 
jetzt daran Interessierte jederzeit bei uns 
melden. 
Die TG Leun braucht junge Leute, die 
den Verein mit ihren Ideen vorwärts 
bringen, damit er auch in Zukunft  fi ir 
seine Mitglieder attraktiv ist und es wei-
terhin heißt: 
Die TG Leun - Ein Verein mit Herz! 
               In diesem Sinne euer Rudi Irgang 

Das TG-Sportheim und der Außenbereich 
im Wackenbach-Stadion können jetzt zu 
geänderten Bedingungen angemietet wer-
den, egal ob jemand Mitglied der Turnge-

meinde Leun ist oder nicht. Für die Abtei-
lungen unseres Vereins ist kein Mietvertrag 
notwendig. Zuständige Ansprechpartnerin 
ist Petra Scherer.

Sie ist erreichbar unter Telefon-Nummer 
(06473) 1268 oder scherer-leun@web.de. 
Der Mietvertrag ist auch auf unserer Home-
page unter www.tg-leun.de abrufbar.
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Neuzugang Besim Gashi Neuzugang Christian Hollatz

Die SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach belegte in 
diesem Turnier durch einen 2:0 Erfolg über die 
TSG Biskirchen Platz 2.

Sonntag, 16.8.
Sonntag, 23.8.
Sonntag, 30.8.
Samstag, 12.9.
Sonntag, 27.9.
Sonntag, 4.10.
Sonntag, 11.10.
Sonntag, 18.10.
Sonntag, 25.10.
Sonntag,  1.11.
Sonntag, 8.11.
Sonntag, 15.11.
Sonntag, 22.11.
Samstag, 5.12.

15 Uhr
15 Uhr
15 Uhr
16 Uhr
15 Uhr
15 Uhr
15 Uhr
15 Uhr
15 Uhr

14.30 Uhr
14.30 Uhr
14.30 Uhr
14.30 Uhr

16 Uhr

SG Reiskirchen/Niederwetz II - 
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I -

SG Altenkirchen/Neuk./Bonbaden I -
TuS Philippstein I -

SV Volpertshausen I -
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I -
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I -

FC Cleeberg II -
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I -

TSG Biskirchen I -
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I -

FC Burgsolms II -
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I -

SG Niederbiel II -

SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I
SG Niederbiel II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I
SG Bissenberg/Leub/Tiefenach I
TSV Albshausen I
SG Quembach I
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I
SC Müchholzhausen/Dutenh. I
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I
Blau Weiß Wetzlar I
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I
SG Oberbiel II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach I

Sonntag, 30.8.
Samstag, 12.9.
Sonntag, 27.9.
Sonntag, 4.10.
Sonntag, 25.10.
Sonntag,  1.11.
Sonntag, 8.11.

SG Altenkirchen/Neuk./Bonbaden II -
TuS Philippstein II -

SV Volpertshausen II -
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II -

SV Volpertshausen II -
TSG Biskirchen II -

SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II -

SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II
TSV Albshausen I
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II
Blau Weiß Wetzlar II

Seniorenfussball

14 Uhr
13 Uhr
13 Uhr
13 Uhr
13 Uhr

12.30 Uhr
12.30 Uhr

Punktspieltermie in diesem Jahr

Turnier in Bissenberg

Die SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach vor dem 
ersten Spiel beim Wochenturnier des TSV Bis-
senberg (SG – TSV Albshausen 1:2). 
Stehend v. l. Daniel Major (Co-Trainer), Nicole 
Staaden (Spielauschussvorsitzende TG Leun), 
Dietric Irrgang, Gerd Riesen, Tobias Holzhäu-
ser, Tobias Kostka, Dennis Funk, Viktor Hubert, 
Tayfun Saban, Mark Reinhard, Maximilian 
Schupp, Robert Grün (Spielauschussvorsitzen-
der TSV Bissenberg), Jürgen Schuster (Trainer); 
knieend v. l. David Faust, Pascale Hagner, Dani-
el Anders, Daniel Stark, Christian Hollatz, Timo 
Lauber, Adrian Pech, Dennis Rücker und Besim 
Gashi.
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Fußballcamp »Volle Möhre«

Nach unserem erfolgreichen Winter-
camp in der Halle beschlossen wir eine 
Fortsetzung im Sommer zum Saisonab-
schluss der G und F-Jugend. Teilneh-
men konnte der Jahrgang 2007  und 
jünger. Vom 17.7. bis 19.7.2015 jagten 
Kinder aus den Leuner Ortsteilen und 
Tiefenbach dem runden Leder nach. Zu 
Beginn erhielt jedes Kind eine Trinkfl a-
sche und ein T-Shirt, was bei den hoch-
sommerlichen Temperaturen wichtig 
war. Trinkpausen war das Gebot der 

Training 2015/2016: G-Jugend: Diens-
tag und Donnerstag von 17 bis 18 Uhr; 
F-Jugend Dienstag und Donnerstag  von 
17 bis 18.30 Uhr in Leun

Das Wackenbachstadion wird von 27 fußballbegeisterten Kindern in Besitz genommen.
Stunde. Neben Fußball-Übungen wie 
Passspiel, Torschuss   und Torwarttrai-
ning standen das freie Spielen, Tauzie-
hen, Wasserschlachten, »Mensch ärgere 
dich nicht« und alles, was Kindern Spaß 
macht, auf den Programm 
Rundum waren es 3 tolle Tage, die mit 
dem Kirmesumzug einen schönen Ab-
schluss fanden. 
Bedanken möchten wir uns im Namen 
der Kinder der F und G Jugend bei den 
Eltern, ohne eure Unterstützung wäre 

das Camp und die  Saison 2014/2015 
nicht so toll gelaufen. Ebenso möchten 
wir uns bei der  der TG Leun bedanken, 
besonders bei Manfred und Volker. Zu- 
dem noch Werbung in »eigener Sache«: 
Wir suchen noch dringend Betreuer, 
Trainer oder Helfer die bereit sind für 
ein Kinderlächeln ein wenig ihrer Zeit 
unseren Kindern zu schenken.
                         Eure F- und G-Jugendtrainer

 Kontakt: Peter Wollenberg, 
Telefon (0 64 73) 41 22 98
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Leichtathletik
Die Bezirksmeisterschaft en der Leichtath-
letik Kreise Wetzlar, Dillenburg, Giessen  
und Marburg, jetzt „Lahn-Dill Meister-
schaft en“ genannt, brachten für die TG 
Leun einen Titel und etliche persönliche 
Bestleistungen. Die drei Brüder Skopko 
starteten in der Klasse M11 so-wie Kim-
Michelle Heimann in der Klasse W10.Kim 
gelang im 50 m Sprint im Vorlauf erstmals 
eine Zeit unter 9 Sekunden. Im Zwischen-
lauf schied sie als Sechste dann mit per-
sönlicher Bestzeit von 8,89 sec. aus.Auch 
im Weitsprung (Platz 16) gelang ihr mit 
3,14 m Bestleistung. Adrian Skopko warf  
mit dem 80 g. Schlagball erstmals über 30 
m (30,50m) und erreichte damit Rang 8. 
Weniger gut lief es für ihn im Weitsprung 
(2,92 m Platz 11) und beim Sprint. Hier 
schied er nach dem Vorlauf mit 8,84 sec. 
aus. André Skopko sprang mit 2,59 m im 
Weitsprung  persönliche Bestweite, Rang 
11 . Die Ergebnisse Sprint mit 9,07 sec. und 
Ballwurf (15 m) führten zum Ausscheiden 
im Vorkampf. Den Clou lieferte Fabian 
Skopko: Nachdem er im Vorlauf über 50m 
erstmals unter 8 Sekunden geblieben war,
gelang ihm im Finale nochmal eine Stei-
gerung auf 7,74 sec. und der Titelgewinn!
Auch beim Wurf und Sprung (jeweils 
Rang 5) erreichte er mit 3,93 m und 
32,50 m sehr gute Bestleistungen. Für die 
abschließende 6x50m Staff el fehlten leider 
2 weitere Leuner Starter.

Marie Müller, Lukas Döbeling und Kim-Michelle Heimann präsentieren ihre Urkunden.

Das erfolgreiche TG-Team mit seinen Betreuern Vanessa und Andreas.

Freitag, 21.8. / 28.8. / 4.9.
S O M M E R T R A I N I N G alle Gruppen 
von 17.30 bis 19. Uhr! Ab KW 37 (Ende der 
Ferien) wieder an den gewohnten Tagen, 
zu den gewohnten Zeiten.

Von Freitag, 18. September auf Samstag 
19. September plant die Leichtathletikab-
teilung ein Spiel- und Trainingswochen-
ende auf dem Sportplatz in Leun.
Von Freitag 18. Uhr (nach dem regulären 
Training) bis Samstag 14 Uhr wollen wir 
gemeinsam trainieren, spielen und Spaß 
haben.
Um das Wochenende planen zu können, 
brauchen wir die Anmeldungen bis nach 
den Sommerferien - spätestens bis zum 
11.September!
Für die angemeldeten Teilnehmer gibt es 
dann nähere Infos und einen Ablaufplan.

Bei den  Mannschaft -Kreismeisterschaf-
ten der Leichtathleten U10 und U12 konn-
te das Leuner U12 Team Platz 2 belegen.
In der Klasse U 10 kam leider keine Mann-
schaft  zustande. Begünstigt wurde die 
Vizemeisterschaft  durch das Fehlen meh-
rerer anderer Vereine. Auch das Leuner 
Team hatte Schwierigkeiten, eine starke 
Mannschaft  aufzustellen und musste mit 
2 Achtjährigen auff üllen, die jedoch bei-
de ihre Sache sehr gut machten. Sehr gute 
Resultate gab es im 50 m Sprint, und beim 
Weitsprung erzielten einige Starter per-
sönliche Bestleistungen. Beim Werfen mit 

den „Heulern“ erzielten leider einige Leis-
tungsträger der Mannschaft  nur mäßige 
Ergebnisse. Große Probleme hatten etli-
che beim Hochsprung. Hier besteht, 
mangels Trainingsbeteiligung, Rückstand 
gegenüber anderen Gruppen. Toll war die 
Leistung dann bei der abschließenden 
Hindernisstaff el. Trotz  Wiederholungs-
lauf, wegen organisatorischer Fehler und 
Sturz konnte das Team TG Leun nach fast 
3 Stunden Wettkampf und Hitze noch 
mal richtig Gas geben und sicherte sich so 
Rang 2 hinter Gastgeber LG Asslar/Wer-
dorf und vor deren 2. Mannschaft .

TG Leichtathletikteam wird Zweiter

Fabian Skopko wird 
Bezirksmeister im Sprint

Termine im Sommer 2015

Spiel- und 
Trainingswochenende  
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Tischtennis

Im Mai haben Mike Feger, Lukas Hor-
nischer, Manfred Nitz und Heinz 
Schmidt beschlossen, in der nächsten 
Saison nicht mehr für die TG Leun zu 
spielen. Mike wechselte zum TV Burg-
solms, Manfred und Heinz spielen in 
der nächsten Saison für den SV Stock-
hausen und Lukas spielt aufgrund seines 
Umzugs nach Gießen für den SV Grün-
Weiß Gießen. Dazu wollen Stefan Hart-
mann und Burkhard Grün für ein Jahr 
pausieren, wodurch der Abteilung ins-
gesamt 6 Spieler für die nächste Saison 
nicht mehr zur Verfügung stehen. Dafür 
haben sich aber alle drei Spieler unserer 
Jugendmannschaft  (Konstantin Schwei-
zer, Marcel Wendorff  und Christian 
Paul), die aufgrund des Alters nächste 
Saison nicht mehr in der  Jugend spielen 
können, dazu bereit erklärt im Senio-
renbereich weiterzuspielen. Außerdem 
gibt es eine Verstärkung für unsere 
Damenmannschaft . Ursula Gräf wech-
selte vom SSC Burg zur TG Leun. Durch 
den Weggang von Mike Feger macht es 
sportlich keinen Sinn, dass die 1. Her-
renmannschaft  in der nächsten Saison 
in der Kreisliga als Kanonenfutter an 
den Start geht. Darum wurde beschlos-
sen, dass die Mannschaft  freiwillig eine 
Klasse nach unten gemeldet wird. Die 1. 
Mannschaft  geht in folgender Aufstel-
lung in der Vorrunde der 1. Kreisklasse 
an den Start:
     1. Herrenmannschaft 
     1.1  Michael Paul
     1.2  Pascal Paul
     1.3. Volker Parsch
     1.4. Michael Hartmann
     1.5. Timo Lauber

Tim Bernhardt wechselt auf eigenen 
Wunsch in die 2. Herrenmannschaft , 
die nach dem knapp verpassten Aufstieg 
in der letzten Saison erneut in der 2. 
Kreisklasse startet.
     2. Herrenmannschaft 
     2.1.  Pierre Horst
     2.2  Mario Sönckens
     2.3  Tim Bernhardt
     2.4  Helmut Stoll
     2.5  Erich Heller
     2.6  Michael Klement
     2.7  Kerstin Klapproth
     2.8  Willi MIessen
Unsere Jugendspieler Konstantin, Mar-
cel und Christian bilden das Grund-
gerüst der 3. Herrenmannschaft . Sie 
werden von den übrig gebliebenen 
Ersatzspielern der letztjährigen 3. 
Mannschaft  unterstützt. 
Gerade in der 3. Herrenmannschaft  ist 
die Personaldecke sehr dünn. 
Hier aber wollen wir Konstantin, Marcel 
und Christian auf jeden Fall die Mög-
lichkeit bieten, weiter Tischtennis zu 
spielen. 
      3. Herrenmannschaft 
      3.1  Hartmut Grün
      3.2  Horst Holzhäuser
      3.3  Christian Paul
      3.4  Konstantin Schweizer
      3.5  Tom Kopanka
      3.6  Timo Sönckens
      3.7  Erik Wollenberg
      3.8  Marcel Wendorff 
Unsere Damenmannschaft  geht in der 
nächsten Saison erneut in der Damen 
Kreisliga an den Start. 
Allerdings haben nur noch 4 weitere 
Vereine in dieser Klasse eine Damen-
mannschaft  gemeldet, so dass die Runde 
mit insgesamt 5 Mannschaft en gespielt 
wird. Aufgrund der geringen Anzahl 
von Mannschaft en wird in der Damen-
Kreisliga eine Doppelrunde gespielt, 
wodurch man dann insgesamt 4 Mal 
gegen jede andere Mannschaft  antritt. 
Auf dem Tischtennis-Kreistag Ende 
Juni wurden bereits erste Überlegungen 
angestellt, ob man für die Saison 
2016/2017 mit den Damen des Kreises 
Limburg/Weilburg eine Spielgemein-
schaft  anstreben soll.
 Im Kreis Limburg/Weilburg gibt es 
deutlich mehr Damenmannschaft en als 
im Kreis Lahn/Dill. 
Endgültig beschlossen wurde allerdings 
noch nichts. 
Unsere Damenmannschaft  startet in fol-
gender Aufstellung in der Vorrunde:

      1. Damenmannschaft 
      1.1  Kerstin Klapproth
      1.2  Heidi Merchel
      1.3  Silke Hofmann
      1.4  Ursula Gräf
      1.5  Anika Planer
      1.6  Marlies Rogalla
      1.7   Uta Klapproth
      1.8  Janina Will  
Im Nachwuchsbereich wird es in der 
nächsten Saison keine Jugendmann-
schaft  der TG Leun geben, da wir 
momentan in dieser Altersklasse nie-
manden haben. Allerdings werden wir 
wieder eine Schülermannschaft  stellen, 
die in der Schüler-Kreisliga starten wird. 
Simeon Kräske, der in der letzten Runde 
bereits in der Jugend gespielt hat, wird 
diese Saison wieder in die Schülermann-
schaft  integriert, so dass wir hier eine 
recht starke Schülermannschaft  haben 
werden. Die Aufstellung der Schüler-
mannschaft  lautet:
      1. Schülermannschaft 
      1.1  Simeon Kräske
      1.2  Niklas Bergob
      1.3  Frieder Edelmann
      1.4  Nils Sänger
      1.5  Felix Lauber
      1.6  Josua Carnetto
      1.7  Louis Rauber
      1.8  Valentin Krombach
      1.9  Silas Weber
     1.10 Till Rücker
     1.11. Dennis Hartmann
Im Nachwuchsbereich gibt es auch eine 
weitere Veränderung. Nach drei Jahren 
als Jugendleiter gab Mi
chael Paul seinen Posten an Tim Bern-
hardt weiter. 
Tim wurde bei unserer Abteilungs-
sitzung im Mai einstimmig als neu-
er Jugendleiter gewählt. Tim hat sich 
bereits in den letzten Jahren als Trainer 
und Betreuer von Nachwuchsmann-
schaft en sehr engagiert und er wird dies 
auch sicherlich in den nächsten Jahren 
als Jugendleiter so fortführen.
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Inh. Andrea LinßInh. Andrea LinßInh. Andrea Linß

Daimlerweg 6 · 35638 Leun
Telefon (0 64 73) 10 78

– Voranmeldung erwünscht –

An einem schönen Sommerabende

Lieblich senkt die Sonne sich,
Alles freut sich wonniglich
In des Abends Kühle!
Du gibst jedem Freud und Rast,
Labst ihn nach des Tages Last
Und des Tages Schwüle.

Horch, es lockt die Nachtigall,
Und des Echos Widerhall
Doppelt ihre Lieder!
Und das Lämmchen hüpft  im Tal,
Freude ist jetzt überall,
Wonne senkt sich nieder!

Wonne in des Menschen Brust,
Der Fried ist sich bewusst,
Die ihm Gott gegeben,
Die Du jedem Menschen schufst,
Den aus nichts hervor du ruft s
Auf zum ewgen Leben.

Th eodor Storm
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Lahn River 
Line Dancer

Am 3. Juli wurde bei strahlendem Son-
nenschein am Sportheim der TG Leun ein 
ganz besonderer Anlass gefeiert.
Die Lahn-River-Line-Dancer feierten 
ihren einjährigen Geburtstag!
Höhepunkte waren vorab eine tolle Orga-
nisation, ohne die Veranstaltungen wie 
diese einfach nicht möglich wären. Aber 
es  folgten weitere Höhepunkte in Form 
von absolut sensationellem Wetter, tollem 
Essen und Trinken, natürlich unzählige 
Tanzeinlagen und einer speziellen Tanz-
einlage unserer Männer. Alle hatten super 
Laune, haben viel gelacht und GETANZT. 
Vor ziemlich genau einem Jahr im Juni 
2014, fragte Elvine Pitzke bei der TG Leun 
nach, ob sie einen Versuch starten darf, 
eine Line-Dance-Gruppe in Leun für alle 
Interessierten zu gründen.

Einjähriges Bestehen wurde im Rahmen eines Sommerfestes gefeiert

Gesagt, getan … und der Zuspruch war 
enorm. 
Dem ersten Aufruf (Mai 2014 im Leuner 
Mitteilungsblatt) folgten sage und schrei-
be 28 mutige Frauen, aber auch 3 Männer 
(noch viel mutiger) und wagten die ersten 
Tanzversuche im Westernstil unter der 
tollen, geduldigen Leitung von Elvine 
Pitzke.
Dass die Tänze so ganz anders waren wie 
sich das mancher vorgestellt hat (oder eben 
auch nicht) merkten alle spätestens beim 
„Sailor Step, bei der Jazzbox, beim Shuf-
fl e und bei vielen anderen. Die scheinbar  
kompliziertesten Schrittkombinationen 
sorgten und sorgen noch immer oft mals 
für große Erheiterung und Spaß.
Mittlerweile tanzen wir aber alle schon so 
gut wie es John Wayne, Old Shatterhand 

und Co in sämtlichen Westernfi lmen nie 
getan haben. Seit Januar diesen Jahres gibt 
es sogar zusätzlich eine Anfängergruppe, 
die ebenfalls von Elvine mit noch mehr 
Geduld und Liebe angeführt wird.
Mit großem Stolz dürfen wir verkünden, 
dass wir mittlerweile mehr als 40 aktive 
Tänzer in unseren Reihen haben.
In einem Jahr ist viel passiert …, es gab 
eine erste Weihnachtsfeier, einen mehr-
tägigen Workshop im eigens dafür ange-
mieteten „Herborner Haus“, und der 
„Tanz in den Mai“ wurde ordentlich gefei-
ert, usw., usw. 
Nach den ersten wenigen Übungsein-
heiten haben wir dann im Juli 2014 auf der 
350-Jahrfeier zum ersten Mal vor Publi-
kum getanzt und unsere stolzen Western-
herzen vor Lampenfi eber erglühen lassen. 
Diverse kleinere und größere Auft ritte auf 
Privatfeiern wie beim Frühlingsfest der 
TG Leun auf dem Gelände der Eintracht-
hütte, beim Familienabend der TG Leun, 
ein gemeinnütziger Auft ritt auf dem Som-
merfest der Vitos Klinik in Weilmünster 
und aktuell ein Auft ritt auf dem diesjäh-
rigem Brückenmarkt folgten. 
Insgesamt kann man sagen …, wir sind 
eine super Gruppe, bei der immer etwas 
los ist und bei der der Spaß am Tanzen 
immer im Vordergrund steht.
Mittlerweile sind wir mit einem eigenen 
Reiseteam, Veranstaltungsteam, Kassen-
wart und Schrift führer richtig gut organi-
siert. Sogar eine abgestimmte einheitliche 
Vereinskleidung mit dem Wappen der TG 
Leun schmückt uns mittlerweile bei sämt-
lichen Auft ritten  und Veranstaltungen.
Über weiteren Zulauf würden wir uns 
natürlich freuen.                   Harald Rehkopf

Unter dem Motto» Heute Wetzlar - morgen Rio 
2016« war das herrlich gelegene Wetzlarer Sta-
dion am 13. /14.6. Austragungsort der Deut-
schen Leichtathleik-Junioren-Meisterschaft en 
U 23. Was für viele Athleten die Erfüllung 
ihres Karrieretraumes ist, war es auch für die 
Kampfrichter aus Leun: ein Höhepunkt, bei 
einer DM dabei zu sein. Es gab zwei spezielle 
Schulungen für diese Meisterschaft en. Ein-
gesetzt bei der Zeitnahme, Starter, Diskus/
Hammerwurf, Aufwärmplatz und Hürdenbau 
waren aus Leuner Sicht HLV-Vizepräsident 
Wilfried Bluhm, Joachim Gericke, Andreas 
Jung, Philipp Jung, Kerstin Klapproth, Arnd 
Pauker, und Vanessa Staaden. 

Leuner Kampfrichter bei der DM U23 in Wetzlar
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Inh. Nicole Staaden
Bahnhofstraße 67 · 35630 Ehringshausen

Öffnungszeiten:
Mo. 9 – 18 Uhr · Di. geschlossen
Mi. 9 – 18 Uhr · Do. 9 – 18 Uhr

Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 8.30 – 13 Uhr

Telefon (0 64 43) 95 85

• Beratung und Verkauf bei Ihnen zu Hause
• Blumen und Wiesenmischungen für jedermann
• Verschiedene Profirasenmischungen und Dünger
• Unbedenklich für Mensch und Tier
www.zeller-natuerlich-gruen.de

Zeller Natürlich Grün
Weingartenstraße 2
35638 Leun
Telefon (0 64 73) 41 24 48
info@zeller-natuerlich-gruen.de

Beratung und Verkauf von Heizöl und Diesel

Der kleine 
Metzgerladen
Hausgemacht gut… Monika Schweitzer

Wetzlarer Straße 31 · 35638 Leun/Lahn
Tel. 06473-4121583 · Fax 06473-411632
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. von 6.00 bis 13.00 Uhr 

und von 14.30 bis 18.00 Uhr (außer Mi. und Sa.)

Heiße Theke • Mittagstisch
Partyservice • Lieferservice 
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1. 8.
1. 8.
2. 8.
2. 8.
4. 8.
4. 8.
7. 8. 
7. 8.
7. 8.
7. 8.

 8. 8.
10. 8.
11. 8.
11. 8.
12. 8.
12. 8.
12. 8.
15. 8.
15. 8.
16. 8.
17. 8.
19. 8.
21. 8.
21. 8.
27. 8.
28. 8.
28. 8.
29. 8.
30. 8.

1. 9.
1. 9.
2. 9.

71 Jahre
55 Jahre
67 Jahre
66 Jahre
76 Jahre
52 Jahre
76 Jahre
78 Jahre
58 Jahre
50 Jahre
76 Jahre
51 Jahre
51 Jahre
65 Jahre
64 Jahre
68 Jahre
52 Jahre
65 Jahre
66 Jahre
77 Jahre
63 Jahre
59 Jahre
74 Jahre
60 Jahre
61 Jahre
74 Jahre
63 Jahre
71 Jahre
84 Jahre
56 Jahre
66 Jahre
87 Jahre

Karlheinz Groß
Marlies Rogalla
Elfriede Bluhm
Gertrud Budy
Ingrid Scheelen
Ljube Fruk
Manfred Kleemann
Fritz Saverschel
Reinhold Schmidt
Uwe von der Heiden
Erna Köstler
Rolf Klemann
� omas Dietz
Barbara Schnabl
Edith Bender
Manfred Hage
Sabine Irrgang
Karin Schäfer
Brigitte Freydank
Karlheinz Th eiß
Ingrid Ketter
Beate Schneider
Erich Heller
Ingrid Tauber
Andreas Rücker
Elfriede Hartmann
Michael Maar
Gudrun Eder
Gertraud Germann
Claudia Duba-Ebert
Helmut Scheuermann
Waldemar Becker

Wir gratulieren

Seniorengymnastik »On Tour«

Rücken� t

3. 9.
3. 9.
4. 9.
5. 9.
5. 9.
7. 9.
7. 9.
8. 9.
9. 9.
9. 9.
9. 9.
9. 9.

10. 9.
11. 9.
13. 9.
14. 9.
14. 9.
16. 9.
17. 9.
17. 9.
19. 9.
20. 9.
20. 9.
21. 9.
24. 9.
25. 9.
29. 9.
29. 9.
1. 10.
1. 10.
2. 10.
3. 10.

Walter Th eiß
Ursula Bartels
Klaus Scheelen
Ulrich Gail
Brigitte Marx
Heinz Debus
Horst Eitelmann
Walter Staaden
Erika Lotz
Bruno Schulz
Brigitte Th eiß
Manuela Watz
Hanni Gehb
Dorothee Krohr
Adolf Brückel
Gisela Schneider
Andrea Linß
Vlasta Planer
Gerdamarie Kobus
Hans Wahl
Petra Propszt
Karin Großjohann-Neiros
Ursula Weis
Sabine Bröchler
Ilse Staaden
Hans-Guenther Friedrich
Ludwina Frank
Karin Schweitzer
Adolf Müller
Sabine Maar
Peter Lorenz
Wilma Schmidt

74 Jahre
60 Jahre
79 Jahre
74 Jahre
73 Jahre
68 Jahre
78 Jahre
64 Jahre
72 Jahre
67 Jahre
70 Jahre
52 Jahre
65 Jahre
51 Jahre
83 Jahre
69 Jahre
52 Jahre
56 Jahre
76 Jahre
79 Jahre
58 Jahre
60 Jahre
71 Jahre
62 Jahre
66 Jahre
74 Jahre
74 Jahre
74 Jahre
62 Jahre
55 Jahre
68 Jahre
67 Jahre

Am 28. Mai, pünktlich um 9 Uhr gings 
vom Lahnbahnhof mit 15 Frauen im über-
füllten aber pünktlichen Zug  in Richtung 
Marburg. 
Zuerst nach Gießen und weiter mit dem 
IR nach Marburg. Bald waren wir mit dem 
Bus auf dem Lahnberg im Botanischen 
Garten. 
Empfangen wurden wir von Helgas 
Schwiegertochter Britta mit einem Imbiss 
(wie sich’s gehört: Weck und Flaaaschwo-
scht). Anschließend führte sie uns mit viel 
Sachverstand, und so erklärt, dass es auch 
wirklich jeder verstehen konnte, durch die 
wunderschöne Anlage und die tropischen 
Gewächshäuser. Die Farbenpracht der 
Pfl anzen und Schmetterlinge waren wirk-
lich beeindruckend. 
Anschließend drehten wir noch eine 
große Runde durch die Altstadt in Mar-
burg. Auch da gab es viel zu bestaunen. 
Sag noch mal einer, wir Senioren seien 

nicht mehr fi t. Alle haben hier ganz schön 
Fersengeld gegeben und jede Menge Kilo-
meter hinter sich gebracht. 
Kaff ee und Kuchen am Nachmittag haben 
uns dann auch gut getan. Nach zehn Stun-

den waren wir um 19 Uhr wieder in Leun 
angekommen und hatten einen tollen Tag 
erlebt. 
Vielen Dank an Helga und Britta, die den 
Ausfl ug organisiert bestens hatten.

Die gutgelaunte Damengymnastik-Gruppe im Botanischen Garten Marburg.

Sommerpause vom 30.7. bis 30.9. 2015.
Beginn der ersten Trainingsstunde ist 
Mittwoch, der 10.9. 2015, um 20 Uhr.
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undoart-Eck

Huugsommer, Sommerfi erije, do goab’s 
nur oans: 
Ab on Boareplatz o die Lee. Die Gruße on 
gruße Boareplatz met Trepp un Sprung-
bräät, die Kloane un Nichtschwimmer on 
kloane Boareplatz, e Stick innerhalb, wu 
des Wasser nur en halwe bis en Meter däif 
woar. Aach do goabs e Trepp. Beim örsch-
de Mohl langsam un viersichtich met de 
Ziche prowiert, wäi die Wassertembe-
radur ess, doa langsam de Fouß enenn, 
doa mutich bis oh die Knäi, langsam 
däifer un däifer bis oh die Boarehoose – 
(„Laaaad wäi kaalt“!). Om läibste deest’de 
ewei en Rückzieher mache. Oawwer doas 
gitt net, die annern gucke joa zou. Also 
waarer: Abkeule! Met baare Hinn des 
kaale Wasser geje die Brost gescheppt un 
dann met Todesveachtung enenn en die 
Broi! Nadierlich gleich beim Entauche e 
Bortzion Wasser geschluckt, en die Noas 
un en die Aache. Woann de wörrer gucke 
un Luft  kreije kannst, gitts ajentlich ganz 

Boare en de Lee

gout, un es feult sich schunn goar naut 
mieh su kaalt oo. Langsam wärsch‘de 
muticher. Noch e Stick waarer enoff zous 
zum gruße Boareplatz, su däif, däss groad 
noch die Noas erausguckt. Woann de itz 
Schwimmbewejunge mache doust, un 
dich onne met oam Fouß immer emol 
abstießt, siehts groad aus, als kinns’de 
schunn schwimme. E poar Mol de kloane 
Boareplatz eroff  un eronner. Oachtgäwwe! 
Nur net se weit en die Mitt komme, wu die 
Strömung stärker ess. Nur e poar Grüssere 
un Mutiche schaff e’s ganz off  die anner 
Seit. Eweil seis‘de schunn en deim Ele-
ment. Des Wasser ess zwoar ebbes brau-
greu-treub es richt aach e bissje faulich- 
schlammich. Es richt halt nooch „Lee“. 
Aach de Innergrond ess leicht schlam-
mich, Ab un zou stießt de‘dr de Fouß o 
em dicke Stoa, un häi un do streicht d‘r 
ebbess greunes schleimiches onne im 
die Boa. Nooch un nooch mecht’dr aach 
doas naut mieh aus un du feulst nix wäi 
doas „reine Badevergnügen“. Langsam 
wärsch’de sogoar öwwermütich. Doust 
die annern Källe met Wasser besprütze 
un wärscht aach selbst ordentlich nass 
gesprützt. Dann onne om fl ache Daal vom 
Boareplatz korz e bissje die Maarerecher 
ärjern, su lang bis‘se heule un aussem 
Wasser fl üchte. Woas gibt’s schieneres o 
su em lange haaße Sommerdoach? Die 
Zeit vegitt wäi en Fluuch un nooch uuge-
fi er zwaa Stonn kimms’de erschöpft  un 
glicklich aus’m Wasser met Ginsehaut un 
bloe Lippe.
Dann werd sich schnäll met em Hann-
duch abgerebbelt, en de Sonn off gewörmt 
un schunn seist‘de wörre bereit fi er die 

neegste Aktion: Itz heest‘s Fußball spille 
met em schleecht off gebompte Gommi-
ball un de boarwesse Feuß off ’de frisch-
gemäht Wiss met dem bawarisch  stache-
liche Groas. „Becke-Becker’ches“ ( 3 Ecke 
= Elfmeter!). Immer schie oachtgäwwe, 
däss de Ball net en die Lee fl eijt oder en 
die Brünneessel. („Wer‘n enenn schäißt, 
hollt’n aach!“). 
Anschließend noch on gruße Boare-
platz: Zougucke bei de Gruße, wäi se die 
Schou (Show) mache: Entweder „Saldo“ 
oder „Köpper“ vom 1-Meter-Bräät, zwi-
schedorch aach e „Wasserbomb“ oder en 
„Bauchplatscher“. Zouhörrn bei de Fach-
gespräche öwwer „Brust-Kraule“ oder 
„Duure-Mann“. Met oam Aache e bissje 
nooch de Weibsleut schiele, woann se sich 
hinnerm Boam oder innerm Hannduch 
de Boareoozug auszäije. Langsam wärd’s 
Owend un e bissje keuler. Es wärd Zeit 
zom Hoamgieh. Erhitzt, met bloe Fläcke o 
de Boah, öwwerseet met Mickestich („däi 
Missgebeerder vo Bremse!“) un em bawa-
rische Sonnebrand off  de Ank mechs’de 
dich hoam, wu de gescholle krüsst, weil‘de 
schunn wörre se speet zoum Owendässe 
kimmst.                                                           kgs
Un noch oans: 
nadierlich sein mier aach waarerhie bawa-
risch intressiert oo aale Leuner Ausdrigg 
unn Reedensoarde. Oder villeicht waaß 
oaner noch e poar Schnoake se vezee-
le oder hott en de Schubbload noch e 
Mundoart-Gedicht leije, woas mer häi 
veöff entliche kinnt? Deshalb schreibt uus, 
unn zwar o die: TG Aktuell, Stichwort: 
„Mundoarteck“. Ihr konnt̀ s aach mäi?jle, 
woann err wollt:    k-g-suess@t-online.de

                              
                                                          
                                                         


